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Gon. cleopatra f. $ citrina Shelj. auch in
Dalmatien.

Von O. Holik, Prag.

In den Mitteilungen der Münchner Entomolog. Gesellschaft
(1925) beschreibt Sheljuzhko Gon. cleopatra f. Ç citrina. Mir
liegt zwar die Originalbeschreibung, nicht vor, denn ich entnehme
in diesem Falle meine Kenntnis den „Novitates macrolepido-
pterologicae" Bd. II, aber der Name ist deutlich genug, um er-
kennen zu lassen, daß es sich um das gelbe Weib von G. cleo-
patra L. handelt. Als Heimat dieser neuen Form wird Afrika,
Nordmorea angegeben. Es dürfte von Interesse sein, daß diese
Form auch inDalmalien, und zwar stellenweise scheinbar nicht allzu-
selten vorkommt. Ich erhielt von Herrn Hentschel (Eger) ein von
ihm im Jahre 1924 auf der Insel Lakroma gefangenes Exemplar, im
Jahre 1926 fing ich dortselbst ein Stück und ein zweites sah ich
in unerreichbarer Nähe fliegen, ein viertes Exemplar vom selben
Fundort erbeutete der mittlerweile verstorbene Sammler Schön-
feld. Schwingenschuß und Wagner erwähnen die Form nicht in
ihrem Aufsatz „Beitrag zur Macrolepidopteren-Fauna Süddal-
matiens, insbesondere der Umgebung Gravosas" (Zeitschrift d.
Ost. Ent.-Ver. 1925, p. 71). Deshalb kann diese Notiz als Ergän-
zung zu obigem Artikel gelten. Im Gegensatz zu der von den
oben erwähnten Autoren ausgesprochenen Vermutung, die Art
komme bei Gravosa nur auf der Insel Lakroma, nicht aber auf
dem Festlande vor, kann ich berichten, daß ich sie bei Ragusa
mehrfach in der Nähe des Hotels Odak beobachtete, ebenso
auch bei Kupari. Wenn im ersteren Fall wegen der Nähe La-
kromas an verflogene Stücke gedacht werden könnte, kommt
diese Annahme bei dem Vorkommen bei Kupari doch nicht in
Betracht. Die Art muß dort heimisch sein.

Beitrag zur Kenntnis der Macrolepidopteren-
Fauna Mährens.

Von Oberst Siegmund Hein, Linz.
(Fortsetzung.)

*214. B. perla F. (1600.) Häufig bei Domstadtl; an den steinernen
Eisenbahndämmen und Durchlässen; desgleichen Kitt in
Anzahl.

215. Diloba caeruleocephala L. (1610.) Mehrfach aus Raupen,
welche bei Schrein gesammelt wurden.

*216. Hadena porphyrea Esp. (1661.) Olmütz, am Köder nicht
häufig, in Anzahl Kitt am Köder.

217. H. sordida Bkh. (1679.) Einige Stücke bei Olmütz von Ende
V und ganzen VI.
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